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Jahresbericht 2018/2019 
 
 
In meinem Jahresbericht möchte ich zunächst einmal die Aufgaben des 
Fördervereins kurz skizzieren und danach über Aktionen und Spenden in-
formieren, die wir im Berichtszeitraum realisiert bzw. erhalten haben. Zum 
Abschluss gebe ich einen kleinen Ausblick auf das, was vor uns liegt.  
 
Aus einem gegebenen Anlass möchte ich vor dem Start meines Jahresbe-
richtes an dieser Stelle an Wolfgang Wachholz dankbar erinnern, der nach 
langer Krankheit seit dem 09.04.2019 leider nicht mehr unter uns weilt. 
Die Gründungsmotive zu verwirklichen war stets sein Ziel. Die Beratung 
und Unterstützung der Eltern und Angehörigen, die Unterrichtung der Öf-
fentlichkeit über die Probleme der Körper- und Mehrfachbehinderten, um 
nur zwei zu nennen, waren seine Motivation. Fast 26 Jahre leitete er den 
Verein VKM e.V. Kleve, gründete den BetreuWo e.V. Kleve mit. Am 
26.04.2016 lernte ich ihn kennen. Für viele war er Wegbegleiter, man 
kannte ihn auch als jemand der für alle ein offenes Ohr hatte und immer 
darauf bedacht war, dass es uns, den BetreuWo Kunden und Mitarbeiter 
gut ging. Wir sind sehr traurig und in Gedanken bei seiner Familie. 
 
Der Zweck des VKM ist die Förderung der Arbeit der LVR-Dietrich-
Bonhoeffer-Schule und des BetreuWo e.V. Kleve: 
 
Als Förderverein der Schule unterstützen wir alle Maßnahmen, die der 
außenstehenden Unterstützung bedürfen, d.h. wenn nicht von anderer 
Seite (z.B. Schulträger) gefördert werden kann. Wir … 
 
- … geben allen Eingangsklassen eine Lehrmittelausstattung mit,  
- … fördern die Schüler/ Lehrer bei Klassenfahrten,  
- … unterstützen Schüler bei Bedürftigkeit (Bsp. Hochstuhl anschaffen), 
- … bieten Bogensport für Kinder mit und ohne Handicap an  
- … realisieren eine Reittherapie für eine kleine Schülergruppe – hierauf 

gehe später nochmal ein.   
 
Wolfgang Wachholz und weitere, engagierte Eltern schulpflichtiger Kinder 
mit Handicap haben sich 1998 gefragt: „Wie können wir unseren Kindern 
ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden ermöglichen?“ 
Mit Unterstützung durch eine sozialpädagogische Fachkraft wurde ein Kon-
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zept für ambulant betreutes Wohnen erarbeitet und vom VKM zunächst in 
Eigenregie umgesetzt. Wegen des hohen Zuspruchs gründete der VKM 
2005 BetreuWo e.V. Kleve, um diese wichtige Unterstützung für Heran-
wachsende mit Handicap professionell fortzuführen. Hieraus entstand eine 
langjährige Kooperation der Vereine VKM e.V. und BetreuWo e.V. Wolf-
gang Wachholz als Vorsitzender des Aufsichtsrates von BetreuWo e.V. war 
viele Jahre das Bindeglied zwischen dem VKM und BetreuWo – heute liegt 
diese Aufgabe bei Heike von Gimborn. Eine feierliche Würdigung des 
20jährigen Jubiläums des Betreuungskonzeptes musste im Oktober 2018 
leider aus mangelndem Interesse der geladenen Gäste ausfallen.  
 
Nachfolgend gebe ich einen Überblick über die Aktivitäten des Vereins 
im Berichtszeitraum:  
 
Zu unserem Reittherapie-Projekt: Die aktuelle Kinderanzahl der teil-
nehmenden Schülerinnen und Schüler an der Schule beträgt 20. Die Lei-
tung vor Ort hat Marie-Theres Janßen in der Reiterhalle „van Driesen“ in 
Goch-Asperden mit ihren zwei Pferden. Jeden Mittwoch und Donnerstag 
fahren von der Schule aus, die Schüler/-innen durch Herrn Georg Lange 
mit einem Bus dort hin. Für die Fahrtkosten zahlen die Eltern nur ein Kos-
tenbeitrag von 6,00€ je Therapieeinheit durch Frau Janßen aus. Um die 
Handhabung zu vereinfachen, geben wir Zehnerkarten für 60,00€ raus. In 
diesem Jahr ist ein neuer Elternbrief verfasst worden und mit dem neuen 
Logo versehen worden. 
 
Rechtzeitig vor dem 25.05.2018 haben wir alle Mitglieder über die neue 
Datenschutzgrund-Verordnung informiert und Daten abgefragt. Alle 
Informationen dazu sind in einem Ordner hinterlegt. 
 
Am 06.10.2018 fand der kurzfristig eingeplante Jahresausflug im Motor-
radclubgelände der „Flying Aardvarks Germany“ in Hülm statt, der bei 
allen Beteiligten sehr gut ankam, deshalb wird eine Wiederholung ge-
wünscht. 
 
Im November/Dezember 2018 war ich intensiv mit dem Thema „Steuer-
liche Prüfung der Gemeinnützigkeit“ beschäftigt: unter großem Zeit-
druck und mit tatkräftiger Unterstützung von Herrn Driesen von der KPP 
Steuerberatungsgesellschaft mbH in Emmerich ist es gelungen, für den 
VKM den Gemeinnützigkeitsstatus für weitere 3 Jahre zu erhalten. 
 
Nachtrag aus 2017: Nach dem Motto „Toleranz hat alle Farben des Le-
bens!“ haben wir im Sommer 2017 eine Ausschreibung auf unserer Home-
page gestartet für ein neues Logo und sind fündig geworden, durch und 
mit Constantin Dießenbacher, mit den Aspekten „farbenfroh“, „modern“ 
und „dynamisch“. So konnten wir am 30.09.2017 zum 45jährigen Jubilä-
um der Schule unser neues Logo präsentieren. Sowie gleichzeitig unsere 
neu angeschafften Flyer und zu kaufende Tassen unter die Leute bringen.  
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Bei unserem Adventskaffee 2018 gestalteten die „kreativen Köpfe“ mit 
Pinseln und bunten Farben Säckchen, Einkaufstaschen und Schürzen als 
Geschenk für Weihnachten oder für sich selbst. Alle anderen hatten Zeit 
und Gelegenheit, sich bei selbstgemachten Plätzchen und Kuchen zu ihren 
Fragen, Erfahrungen und Ideen auszutauschen. 
  
Am 29.01.2019 trafen sich alle Vorstandsmitglieder vollzählig zu un-
serem alljährlichen Neujahrsessen bei Langostinos Event, Catering und 
Restaurant in Bedburg-Hau, was besonders wegen der ungestörten Atmo-
sphäre gut ankam.  
 
Am 21.03.2019 hatte Frau Krebbers gemeinsam mit Ihrem Mann einen 
Abend zum Thema FASD (deutsch: Fetale Alkoholsprektumstörung) im 
Goli-Theater zu Goch organisiert. Es wurde unter anderen der Filmbeitrag 
„Aus dem Kopf gefallen“ gezeigt, in den betroffene Schülerinnen und 
Schüler, sowie deren Helferinnen und Helfer eindrucksvoll von ihrem teil-
weise schwierigen Alltag berichten. Frau Frieling referierte auch als stell-
vertretene Vorsitzende des FASD- Deutschland e.V. über grundlegende 
Aspekte. Die Vorstellung stieß auf großes Interesse und war bereits im 
Vorfeld ausverkauft. Den Großteil des Erlöses übergab Frau Krebbers dem 
Förderverein der Schule in Form einer Spende in Höhe von 600,00€. 
 
Nachfolgend möchte ich einen Überblick über weitere relevante Spenden 
geben, die wir im Berichtszeitraum erhalten haben:  
 
 
Danke für Ihre Bemühungen möchte ich Frau Becker-Kunisch sagen: sie 
hat nach Anfrage eine Spende von 200,00€ von der Firma Colt Interna-
tional in Kleve erhalten und beim Sportbund erfolgreich einen Zuschuss 
von 1.000,00€ zur Kostendeckung der Reittherapie beantragt. Super - 
„Klinken putzen“ lohnt sich doch! 
 
Einen großen Dank gilt auch Horst Derksen von der Gebrüder Derk-
sen GmbH aus Emmerich. Als Tankstellenunternehmer hatte er im Rah-
men der Eröffnung seiner neuen Waschstraße in Emmerich für unser Reit-
therapie-Projekt gesammelt. Jede Wäsche in der Aktionswoche vom 02. 
bis 07.07.2018 brachte unserem Förderverein 1€ ein. So konnte er uns 
eine Spende von 1.000,00€ übergeben und hat sich vor Ort die Reiter-
halle angesehen. An dieser Stelle auch herzlichen Dank an Elisabeth 
Schneider, Lehrerin an der LVR-Dietrich-Bonhoeffer-Schule für ihr Enga-
gement. 
 
Eine Spende von 250,00€ für unsere ehrenamtliche Tätigkeit konnten 
wir am Tag der Deutschen Einheit bei dem Kinderfest des CDU-
Gemeindeverbandes von Frau Gorißen entgegennehmen. Durch unse-
re Malaktion von kleinen Stoffbeuteln mit der Sendung der Maus als Vor-
lage und vielen weiteren Motiven konnten wir Kindern eine Freude berei-
ten und Eltern informieren. Diese Aktion kam sehr gut an und ist für 2019 
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ebenfalls geplant und durch Frau Gorißen ist unsere Teilnahme bestätigt 
worden. 
 
Dank eines Spenders, der ungenannt bleiben möchte und des unermüdli-
chen Einsatzes von Frau Lodewick konnten jetzt zwei Skisportgeräte für 
Rollstuhlfahrer, sogenannte Bi-Skis, der Schule übergeben werden. 
Mit den Schülern freuen sich der Herr Krude, Leiter der Skifahrt und Herr 
Remmen, ausgebildeter Bi-Ski-Begleiter. Perspektivisch ist auch der Ein-
satz der Bi-Ski einmal monatlich in der Skihalle von Neuss für Schüler ge-
plant.  
 
Der Leo-Club Kleverland, eine Jugendorganisation, hat durch ein Glücks-
rad auf dem Weihnachtsmarkt in Kleve und eine Halloweenaktion im Tier-
park eine 500€ Spende für das Therapeutische Reiten und einen Basket-
ballkorb für Reiterspiele der LVR-Dietrich-Bonhoeffer-Schule bereitgestellt, 
der von Frau Walter entgegengenommen wurde und einen besonderen 
Dank dafür. 
 
Besonderen Dank an dieser Stelle möchte ich den Vorstandsmit-
gliedern Ilka Lodewick, Manfred Strodt, Andres Meyer, Sigrid Be-
cker-Kunisch, Heike von Gimborn, Kathrin Hahlen, Sigrid Schoofs 
und Liesbeth Walter aussprechen für Ihr Engagement im Jahr 
2018 und 2019. 
 
Zum Abschluss noch ein kurzer Ausblick auf die vor uns liegende Zeit 
und die anstehenden Aufgaben:  
 
Freuen wir uns auf ein gemeinsames Grillen mit BetreuWo e.V. Kleve (Ein-
zelheiten folgen) unsere diesjährige Jahresfahrt im September/Oktober 
(Einzelheiten werden noch bekannt gegeben), das Kinderfest des CDU-
Gemeindeverbandes und unser alljährliches Adventskaffee am 
23.11.2019.  
 
Um zum Abschluss noch ein Appell, der mir persönlich wichtig ist:  
 
Als gemeinnütziger Verein benötigen wir viele Menschen, die bereit sind, 
ehrenamtlich mitzuarbeiten und sich darüber hinaus für die Vorstandstä-
tigkeit engagieren. Bei Teilnahme an weiteren Veranstaltungen könnten 
wir so unseren Verein und unser Schwerpunkt bekannter machen. In mei-
ner Funktion bin ich auf tatkräftige und aktive Unterstützung aus dem 
Vorstand angewiesen. Darüber hinaus sehe ich die dringende Notwendig-
keit, die Mitwirkung der Vereinsmitglieder auf eine breitere Basis zu stel-
len - so können wir die Existenz des VKM nachhaltig und langfristig si-
chern. 
Aktuelle Mitgliederzahl: 180  
 
Gezeichnet  
Anja Keuken  
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